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Die Leitidee unserer Sport Union liegt in 
der gemeinsamen Freude an der Bewegung. 
Unsere Aufgabe sehen wir daher, die Freu-
de an der Bewegung für alle Generationen 
erlebbar zu machen. Neben der Förderung 
des Leistungs- und Breitensportes ist uns 
besonders der Nachwuchsbereich ein ganz 
großes Anliegen. Wir möchten den jungen 
Menschen bereits von klein auf die Wichtig-
keit und Faszination der gemeinsamen Be-
wegung schmackhaft machen.

Besonders erfreulich für uns Funktionäre ist 
es dann, wenn wir sehr viele glückliche junge 
Menschen bei unseren einzelnen Sektionen 
ihren Lieblingssport ausüben sehen. Ganz 
besonders freut es mich daher auch, dass 
wir ab der heurigen Hallensaison zusätz-
lich eine neue Sektion, und zwar die Sekti-
on Basketball, in unserem Verein begrüßen 
dürfen. Damit wird das sportliche Angebot, 
speziell für unseren Nachwuchs, erweitert 
und wir können somit ein noch vielfältigeres 
Programm anbieten.

Dass unsere Arbeit auch sehr große Früchte 
trägt, sieht man sehr schön bei der alljähr-
lichen Sportlerehrung der Stadtgemeinde 
Freistadt. So wurden bei der diesjährigen 
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Sportlerehrung neben den bereits seit Jahren 
auf höchstem Niveau spielenden Faustball 
Damen und Herren von der Sport Union Frei-
stadt auch aus drei verschiedenen Sektio- 
nen junge SportlerInnen für ihre besonde-
ren Leistungen geehrt. Dies ist eine Bestä-
tigung für die gute Arbeit unserer Betreuer 
und Trainer in den einzelnen Sektionen. 

Als Obmann der Sport Union Freistadt be-
danke ich mich bei allen, die mit ihrem un-
ermüdlichen Einsatz und vor allem ehren-
amtlicher Tätigkeit diese tollen Erfolge erst 
möglich machen ganz ganz herzlich. 

Unter dem Motto „Bewegung hält jung, fit 
und rechnet sich für Ihr langes, gesundes 
Leben“, laden ich Sie ein, eines unserer zahl-
reichen Angebote in unseren verschiedenen 
Sektionen zu nutzen. 

In diesem Sinne wünsche ich allen unseren 
Mitgliedern und Freunden viel Freude und 
Spaß an der Bewegung. Also zögern Sie 
nicht lange und machen Sie sich „Fit“.

Mit sportlichen Grüßen
Karlheinz Kaufmann

Obmann Sportunion Freistadt

SEKTION BASKETBALL

Mitte der Neunziger Jahre brachte der ehe-
malige Bundesliga Spieler und Gymnasi-
um Professor – Manfred Seidl – Basketball 
nach Freistadt. Es wurde damals die Sektion 
Basketball in der Sport Union Freistadt ge-
gründet und die Mannschaft, welche haupt-
sächlich aus Kindern bestand, welche der 
Professor damals unterrichtete, trainierte 
in der alten Gymnasium Halle. Es gab jedoch 
keinen Meisterschaftsbetrieb und so wurde 
es später auch einige Jahre still um die Sek-
tion Basketball, nachdem Manfred Seidl ins 
Ausland zog. Zwei seiner ehemaligen Spieler, 
Kalojan ILIEV und vor allem sein ehemaliger 
Schüler – Paul Raab – machten sich jedoch 
daran, die Sektion Basketball wieder zu akti-
vieren und gründeten die Sektion Basketball 
2001 neu. Damals wurde ein Jahr lang fleißig 
zweimal die Woche trainiert, bevor man sich 
2002 daran machte in den Meisterschafts-
betrieb (3. Landesliga) des oberösterreichi-
schen Basketballverbands einzusteigen. Es 
wurde damals mit Gorenje Küchen sogar ein 
Sponsor an Land gezogen, welcher die Tri-
kots und Verbandsgebühren der damaligen 
Mannschaft finanziert hatte. Die damals 
sehr junge Mannschaft, welche hauptsäch-

lich aus Schülern und Studenten bestand 
bzw. natürlich auch aus ehemaligen Spie-
lern aus der Generation, welche Manfred 
Seidl noch trainiert hatte, musste vor allem 
im Herbst sehr viel Lehrgeld zahlen, bevor 
man dann im Frühjahr im „unteren Playoff“ 
erste beachtliche Erfolge feiern konnte, un-
ter anderem mit einem Auswärtssieg gegen 
die 3. Mannschaft der BBC Swans Gmunden. 
Leider waren die Gebühren und sonstigen 
Anforderungen für die Fortführung des 
Meisterschaftsbetriebs sehr hoch, es wären 

Strafzahlungen fällig geworden für fehlende 
Nachwuchsmannschaften, eigene Schieds-
richter usw., so dass man sich schweren 
Herzens entscheiden musste den Meister-
schaftsbetrieb mangels weiterer Sponsoren 
einzustellen. Die Sektion Basketball trai-
nierte daraufhin noch viele Jahre weiter, bis 
sich jedoch die Mannschaft auflöste, nach-
dem viele der Spieler wegzogen bzw. aus 
beruflichen Gründen nicht mehr die nötige 
Zeit hatten. Erneut wurde es ruhig um die 
Sektion Basketball in Freistadt. 

Sektion Basketball stellt sich vor
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Seit September 2023 ist die Sektion Bas-
ketball wieder aktiv! Diesmal hat Kalojan 
ILIEV die Trainerlizenz beim OÖ-Basketball-
verband erworben und wird mit der Jugend 
beginnen. Nachdem sich bereits im Frühjahr 
eine Gruppe junger und sehr motivierter 
Spieler gefunden hatte, welche immer mehr 
Spieler anwarb, wurde die Entscheidung ge-
troffen eine U16 Mannschaft zu gründen. 
Beim ersten Training waren sogar 15 Jugend-
liche dabei. Es ist keine typische U16 Mann-
schaft im Altersbereich von 14-15 Jahren, 
nachdem auch einige Spieler im Alter von 
12 bzw. 16 Jahren mittrainieren, weshalb der 
Altersunterschied und Körpergröße mitun-
ter sehr unterschiedlich sind, aber dies stört 
den Trainingsbetrieb gar nicht. Der Trainer 
Kalojan ILIEV setzt auf Teambasketball und 
gestaltet die Übungen entsprechend. Der 
Fokus im Training liegt vor allem aus Ball-
handling, Passen und Fangen, spielerische 
Schulung der Bewegungsfertigkeiten, Auf-
bau des Wurfs, altersgerechtes Wurftraining 
und Korbabschluss, sowie in weitere Folge 
defensive Grundschule und Verteidigungs-

basics im 1 gegen 1, sowie altersgerechte tak-
tische Elemente. Der Trainer Kalojan ILIEV 
will aus den Kindern eine Mannschaft for-
men, welche eventuell später auch in einem 
Meisterschaftsbetrieb einsteigen könnte. 

Im Frühjahr werden eventuell auch Freund-
schaftsspiele gegen andere Jugendmann-
schaften stattfinden, je nachdem wie es 
deren Terminkalender erlaubt. Es ist auch 
geplant Bundesligaspiele der „großen“ 
Mannschaften in Wels oder Gmunden live 
mit der gesamten Mannschaft anzuschauen, 
um den Kindern zu zeigen und ein Gefühl da-

für zu vermitteln, wie moderner Basketball 
von den Profis gespielt wird. Das Training 
findet derzeit dienstags von 17 – 19 Uhr im 
Gymnasium in der oberen Halle statt. 

Das Training ist eigentlich ausgebucht, aber 
bei Interesse bittet der Trainer Kalojan ILIEV 
um Kontaktaufnahme über die Sport Uni-
on. Es gibt montags von 19 – 21 Uhr auch ein 
„Erwachsenentraining“, welches momentan 
noch unterbesetzt ist, so dass man eventuell 
bei entsprechendem Interesse und Anzahl 
an Spielern das Training aufteilen könnte in 
zwei Gruppen bzw. zwei Trainingseinheiten. 

Nach der sehr erfolgreichen Hallensaison, die 
mit zwei Landesmeistertitel (U18w, U18m) 
und zwei Staatsmeistertitel (U16w, U18m) 
abgebschlossen werden konnte, zeigte sich 
der Faustball-Nachwuchs der Union COM-
PACT Freistadt auch bei der anschließenden 
Feldsaison 2023 von seiner besten Seite. Die 
hervorragenden Leistungen der Halle konn-
ten dabei sogar noch übertroffen werden. 
Beim weiblichen Nachwuchs wurde sowohl 
in der Altersklasse U16w und U18w der 
Staatsmeistertitel errungen. Die Burschen 
standen dem um (fast) nichts nach und 
kürten sich in der Altersklasse U16m zum 
Staatsmeister. Lediglich in der Altersklasse 
U18m musste man den Kollegen aus Enns 
den Vortritt lassen und erreichte den Vize-
staatsmeistertitel. Ein großer Dank gilt an 
dieser Stelle dem Trainer- und Betreuerteam, 
das unsere Nachwuchssportler sowohl beim 
Vereinstraining als auch bei den zahlreichen 
Meisterschaften immer optimal betreut.
 
Die großen Erfolge des Freistädter Faustball-
Nachwuchses sind auch den Teamtrainern 
des Österr. Faustballverbandes nicht ver-
borgen geblieben und haben einige Einbe-
rufungen in die U18 und U21 Nationalteams 
nach sich gezogen. In diesen Altersklassen 
wurden im heurigen Jahr die Europameis-

terschaften ausgetragen, die für Österreich 
mit einer einmaligen Siegesserie gegen Dau-
erkonkurrent Deutschland geendet haben. 
Folgende SpierInnen unseres Vereins konn-
ten sich als Mitglieder der jeweiligen Natio- 
nalteams über einen Europameistertitel 
freuen:  
U18-weiblich: Magdalena Karger, Anna Wagner
U18-männlich: Bastian Hackl, Wendelin Voit 

U21-männlich: Benjamin Voit,
Marcel Wiesinger

Dass unsere Vereinsmitglieder Jean und Pe-
dro Andrioli als U18m-Teamchef bzw. Co-
Trainer einen wesentlichen Anteil an diesem 
Erfolg für Faustball Österreich hatten, soll 
auch nicht unerwähnt bleiben. Wir gratulie-
ren recht herzlich!

Hinter jedem Erfolg
steckt mehr als man denkt.
Als langjähriger Partner der ÖSV-Skispringer:innen, wissen wir,
dass hinter jedem Erfolg viel harte Arbeit steckt. Und ein Team, auf das
auch Sie sich verlassen können! Erfolg fängt an, wo man vertraut.

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.                                                                                                    www.vb-ooe.at

Filiale Freistadt

Faustball-Nachwuchs weiterhin top!

SEKTION BASKETBALL SEKTION FAUSTBALL
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Nach einer großartigen Frühjahrssaison, in 
der man sich in der Landesliga ohne Satz-
verlust klar durchsetzen konnte, brillierten 
die Mädels auch bei den Aufstiegsspielen 
gegen Kremsmünster und Höhenhart. Da-
mit durfte sich das Team von Coach Gernot 
Wagner im Herbst den Herausforderungen 
in der 2. Bundesliga stellen. 

Zum Saisonauftakt mussten Kapitänin 
Anna Wagner und ihre Kolleginnen beim 
Topfavoriten in Wolkersdorf antreten. Nach 
weiteren Runden in Arnreit und zwei Mal 
auf eigener Anlage landeten unsere jungen 
Girls mit 5 Siegen und 3 Niederlagen un-
ter den Top 3 der Liga, was bedeutet, dass 
Anna Wagner, Magdalena Wagner, Raphae-

Spannung pur brachte die Frühjahrssaison 
für die zweite Herrenmannschaft der Union 
Compact Freistadt. Nach dem letztjährigen 
Abstieg aus der zweiten Bundesliga wollte 
die neuformierte  Mannschaft alles daran 
setzen, es in der nächsten Saison besser zu 
machen. 

Mit einer teilweise noch recht jungen Mann-
schaft mit vielen Jugendspielern nahm man 
es sich als Ziel, den erneuten Abstieg zu ver-
hindern, vor allem dadurch, weil es diese Sai-
son nicht weniger als 4 Abstiegsplätze bei 12 
Mannschaften in der 1. Landesliga gab. Nach 
einem recht durchwachsenen Start bei nur 
einem Sieg aus 5 Partien musste man hart 
arbeiten, um so nicht in das untere Tabellen-
drittel zu rutschen. Doch nach Ende der Sai-
son stand man mit 4 Siegen aus 11 Spielen im 
Mittelfeld der Tabelle und konnte sich mit 
der gezeigten Leistung zufrieden zeigen und 
so den Abstieg verhindern. 

Start der Feldsaison 2023/24 
mit neuem Trainer
Nachdem man im Frühjahr die Saison ohne 
Trainer bestreiten musste, freut sich die 2. 
Mannschaft über die Unterstützung durch 
Daniel Piber, der vor einigen Jahren zuvor 
schon beim Trainerstab der Damen-Mann-
schaft der 1. Bundesliga im Einsatz war. 

In der aktuellen Herbstsaison, die im näch-
sten Frühling fortgesetzt wird, steht man 

SEKTION FAUSTBALL

2. Bundesliga-Mädels qualifizieren 
sich für das obere Playoff! 

2. Männer-Mannschaft im
soliden Tabellenmittelfeld

la Pum, Magdalena Karger, Katharina Teufer 
und Marie Klaffenböck in der kommenden 
Frühjahrssaison nicht nur gegen die ande-
ren beiden Mannschaften aus dem oberen 
Drittel der 2. Bundesliga spielen, sondern 
auch neue Erfahrungen gegen die letzten 
drei Platzierten der 1. Bundesliga sammeln 
dürfen.

Internationale Erfolge: 
Im Doppelpack ging es für Zuspielerin Anna 
Wagner und Hauptangreiferin Magdale-
na Karger Anfang Juli in die Schweiz zur 
U18-Europameisterschaft, wo man sich, 
in einem hochklassigen Finalspiel mit 15:13 
im Entscheidungssatz, gegen Dauerrivalen 
Deutschland durchsetzen konnte. 

nun auf Tabellenplatz 8. Mit diesem Ergeb-
nis kann man durchaus zufrieden sein, da 
viele Niederlagen relativ knapp an den Geg-
ner gingen.

U18-Burschen holen EM-Gold in der Schweiz
Besonders hervorzuheben sind die Leis-
tungen von Angreifer Bastian Hackl und 
Abwehrspieler Wendelin Voit. Die beiden 
Jugendspieler haben sich für den U-18 Kader 
qualifiziert und holten sich bei der Europa-
meisterschaft in Münchwilen (Schweiz) in 
einem nervenaufreibenden 5-Satz Krimi die 
Goldmedaille gegen den Dauerrivalen aus 
Deutschland.  
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Die vergangene Feldsaison der Compact 
Frauen war von Spannung und knappen 
Spielen geprägt. Gleich drei Mannschaften, 
darunter Seekirchen, Laakirchen und Frei-
stadt selbst, erzielten in der Vorrunde jeweils 
12 Punkte. Im Verlauf der Saison entwickelte 
sich ein spannungsgeladenes Kopf-an-Kopf-
Rennen um den Einzug ins begehrte Final3-
Event in Arnreit, wobei letztendlich nur das 
Satzverhältnis über die Teilnahme entschied.
Im Vorrundenspiel gegen Laakirchen muss-
ten die Freistädterinnen eine bittere Nieder-
lage mit einem knappen 3:4 in Sätzen hinneh-
men. Das folgende Duell gegen Seekirchen 
erstreckte sich erneut über die volle Distanz 
von sieben Sätzen, doch am Ende bewahrten 
die Compact Frauen die Nerven und siegten 
mit 4:3 in Sätzen. Auch gegen Urfahr, die sich 
als Grunddurchgangssieger einen direkten 
Platz im Finale sicherten, mussten sich die 

Freistädterinnen tapfer auf heimischem Bo-
den mit 3:4 in Sätzen geschlagen geben.

Der Einzug ins Final3 hing allein vom Satzver-
hältnis ab, und diesmal hatten die Compact 
Frauen das nötige Glück auf ihrer Seite. Da-
mit qualifizierten sie sich bereits zum zwei-
ten Mal in Folge für das Finalevent. Nach 
dem Vizestaatsmeistertitel letztes Jahr, 
waren die Erwartungen dementsprechend 
hoch. Im diesjährigen Halbfinale trafen die 
Freistädterinnen auf die erfahrene Mann-
schaft aus Nussbach, wo sich die Kremstale-
rinnen klar durchsetzten. Somit beendeten 
die Compact Frauen die Feldsaison 2023 auf 
dem verdienten dritten Platz.

Kapitänin Laura Priemetzhofer fasste die 
Saison zusammen: „Diese Saison war wirk-
lich anspruchsvoll. Wir mussten uns mit ei-

nigen knappen Niederlagen abfinden, aber 
wir haben immer an uns geglaubt und zurück 
in die Erfolgsspur gefunden. Natürlich war 
unser Ziel, im Finale zu stehen. Trotzdem 
sind wir unglaublich stolz auf die Bronze-
medaille. Außerdem mussten wir uns von 
unserem langjährigen Trainer Wik Schimpl 
verabschieden, der sein Traineramt nieder-
gelegt hat. Wir wünschen dir alles Gute für 
die Zukunft. Danke für alles, Wik!“

Aufregende Reise zur Bronzemedaille 
in der Damen-Feldsaison 2023

SEKTION FAUSTBALL

Auf dem Weg zur Feldsaison 2024: 
Herbstmeisterschaft entscheidet über 
Finalchancen
Die Jagd auf die nächste Meisterschaft hat 
bereits begonnen, denn für die Bundesliga-
Teams wurde im September 2023 die Herbst-
meisterschaft eingeläutet. Für jene, die in der 
Feldsaison 2024 im Finale mitreden möch-
ten, war es von entscheidender Bedeutung, 
sich in der Herbstmeisterschaft unter die ers-
ten sechs Mannschaften zu platzieren. Von 
Beginn an war klar, dass man nach der vor-
letzten Runde auf Hauptangreiferin Emilia 
Engleder für längere Zeit verzichten muss, da 
sich diese einer Schulteroperation unterzie-
hen musste. Trotzdem hätte die Herbstmeis-
terschaft für die Compact Frauen nicht bes-
ser laufen können. Wochenlang führte man 
die Tabelle an, beendete sie durch zwei Nie-
derlage schlussendlich mit dem tollen zwei-
ten Tabellenplatz. Eine perfekte Ausgangs- 
lage für das Frühjahr 2024, wo Rückrunde 
und danach Viertelfinale gespielt werden. 
Nur die ersten sechs in der Herbstmeister-
schaft qualifizierten sich für diese. 

Internationale Erfolge – Österreichs 
Faustball-Frauen holen Vize-Europameis- 
tertitel mit Freistädter Beteiligung
Grieskirchen, OÖ - Die österreichische 
Frauen-Nationalmannschaft im Faustball, 
darunter drei Spielerinnen (Angreiferin Emi-
lia Engleder, Abwehrspielerin Barbara Guten-

brunner, Abwehrspielerin Antonia Woitsch) 
von der Union Compact Freistadt, holten vor 
Heimpublikum den Vize-Europameistertitel.
Das Team zeigte während des Turniers eine 
starke Leistung, mit nur einer Niederlage 
in der Vorrunde gegen Deutschland. Dies 
reichte aus, um sich für das Finale zu quali-
fizieren, das erneut gegen die Erzrivalen aus 
Deutschland ausgetragen wurde. In einem 
intensiven Spiel auf Augenhöhe musste sich 
das österreichische Nationalteam trotz eines 
harten Kampfes mit einer scheinbar klaren 
0:3 Niederlage gegen die Titelverteidiger-

innen geschlagen geben. Antonia Woitsch, 
Abwehrspielerin des Teams, äußerte sich 
nach dem Spiel: „Auch wenn es nicht für den 
Titel gereicht hat, sind wir extrem stolz auf 
diese Silbermedaille. Jede Einzelne von uns, 
darunter auch unsere drei Spielerinnen von 
der Union Compact Freistadt, hat ihr Bestes 
für das Team gegeben. Wir haben eine un-
glaublich starke Leistung bei dieser Europa-
meisterschaft gezeigt. Die Tatsache, dass wir 
diese Freude und diesen Erfolg gleich dreimal 
im Verein teilen dürfen, macht uns natürlich 
umso stolzer.“
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Die Männermannschaft der 1. Bundesliga 
konnte sich letzte Saison mit Ach und Krach 
für das Final-3-Event in Arnreit qualifizie-
ren. Nach einem harterkämpften dritten 
Platz in der Vorrunde trafen sie im Halbfi-
nale gegen den amtierenden Meister Union 
TIGERS Vöcklabruck. Nachdem das Team 
rundum Langzeit-Kapitän Jean Andrioli 
die Vöcklabrucker mit einem 4:2 besiegen 
konnte, traf man am darauffolgenden Tag 
auf Vorrundensieger FBC LINZ AG Urfahr. 
Dort konnten die Freistädter leider nicht 
mithalten und mussten sich erneut mit Sil-
ber begnügen.

International vertreten
Gleich drei der ersten Mannschaft sind in 
Nationalteams vertreten. Benjamin Voit und 
Marcel Wiesinger konnten souverän die U21-
EM gewinnen und Hauptangreifer Jean An-
drioli wurde erneut Vize-Weltmeister. Nach 
der WM in Mannheim trat Jean „Jeansi“ An-
drioli nach vielen und erfolgreichen Jahren 
aus dem Nationalteam zurück, um Platz für 
heranwachsende Schläger zu machen.

Nach den internationalen Bewerben im 
Sommer (WM AK, EM U21) hieß es für un-
sere Freistädter Faustball sich für den EFA 
Champions-Cup in Dennach vorzubereiten. 
Dort reichte es für die Bronzemedaille, die 
mehr als verdient war. 

Die Herbst-Saison lief mehr als gut, denn 
die 1er-Mannschaft kann verdienterma-
ßen auf Platz zwei überwintern. Nur gegen 
Vöcklabruck musste man als Verlierer vom 
Platz gehen.

„Der laufende Umbruch im Kader bringt 
zwar seine Schwierigkeiten mit sich, zeigt 
jedoch auch Wirkung. Der Vize-Meistertitel, 
die Bronzemedaille beim Champions-Cup 
und die herausragenden Erfolge in den Na-
tionalteams sind das Ergebnis von harter 
und disziplinierter Arbeit. Nun heißt es sich 
für die Hallen-Meisterschaft vorzubereiten, 
damit wir als amtierender Hallen-Meister 
alles daran setzen wollen, diesen zu ver-
teidigen“, gibt langjähriger Coach Andreas 
Woitsch Einsicht in die 1. Mannschaft der 
Männer.

Einmal pro Woche werden die Kinder und 
Schüler beim Konditionstraining auf die 
nächste Skisaison vorbereitet. Spielerisch 
werden Koordination, Schnelligkeit, Kraft 
und Ausdauer trainiert.

Helvetia
Ab auf die Piste: IDEA helvetia unterstützt 
die Sektion Ski! Für den aktiven Rennbetrieb 
musste neues Trainingsmaterial (Torstan-
gen, Absperrung, Funkgeräte, ..) angekauft 
werden und die Stiftung IDEA helvetia spen-
det 3.000 Euro als Beitrag zu den Material-
kosten. Herzlichen Dank!

Unsere alljährliche Radausfahrt fand heuer 
im Juli statt. Startpunkt war der Schilift in 
Freistadt. Gemeinsam fuhren die Kinder und 
Schüler mit den Trainern und Eltern nach 
Kerschbaum und zurück nach Freistadt. Ab-
kühlung fanden danach alle bei einem Eis 
und im Speicherteich des Schiliftes. 

Sommercamp Ski Austria Oberösterreich
Im August nahmen einige Kinder beim Kurs 
des Landesskiverbandes Oberösterreich in 

2024 – Titelverteidigung und 
Champions-Cup
Nach dem herausragenden Hallen-Meister-
titel im Februar, ist die Männer-Fünf heiß 
auf eine Titelverteidigung. Wie auch in den 
letzten Jahren werden Urfahr, Froschberg, 
Enns und Vöcklabruck die direkten Konkur-
renten auf jenen Titel. Drei Mal wird in der 
kommenden Indoor-Saison zu Hause in Frei-
stadt gespielt.

Zusätzlich zur spannenden Meisterschaft 
wird der EFA-Champions-Cup der Männer 
in der Braustadt stattfinden. Die vier besten 

Mannschaften Europas aus der Vorsaison 
spielen über einen zweitägigen Turniermo-
dus um die Krone Europas.

„Die Hallen-Meisterschaft verspricht 
reinste Spannung, denn eine Favoritenrolle 
gibt es nicht. Die Titelverteidigung ist 
durchaus möglich, wenn wir gemeinsam 
dieses Ziel auch wirklich verfolgen. Für den 
Champions-Cup malen wir uns ebenso kei-
ne schlechten Chancen aus, da wir wissen, 
zu was wir in der Lage sind“, freut sich Ne-
benangreifer Benjamin Voit auf die kom-
mende Hallen-Saison.

SEKTION FAUSTBALL SEKTION SKISPORT

Resümee des erfolgreichen Jahres 2023

Vorbereitung auf die nächste Skisaison...
Hinterstoder/Windischgarsten teil. 3 Tage 
standen der Spaß, das Gemeinsame und na-
türlich der Sport im Vordergrund. 

Das abwechslungsreiche Programm ließ kei-
ne Langeweile aufkommen und sowohl Kin-
der, wie auch Trainer waren stets beschäf-
tigt. Neben Schifahren auf der Indoorpiste 
wurde spielerisch Kondition (Schnelligkeit, 
Koordination und Beweglichkeit) getankt.

Fördergruppen und Kader des 
Landesskiverbandes
Greta Winter wurde in die Kinderförder-
gruppe aufgenommen. In dieser Gruppe 
werden junge Talente aus ganz Oberöster-
reich zusammengefasst. Im Schülerkader 
sind Luca Hochreither und Simon Jahn. In 
die Schülerfördergruppe wurde Matteo Al-
bert aufgenommen.

Rennläufer in den Schwerpunktschulen
Greta Winter und Lukas Pulitsch haben im 
Herbst in der 1. Klasse in der Skimittelschu-
le Windischgarsten begonnen. Die Skimit-
telschule Windischgarsten ist das Kompe-

Lukas Pulitsch

Greta Winter
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tenzzentrum für den Ski Alpin Nachwuchs. 
Neben sportlichen Aktivitäten kommt 
selbstverständlich die schulische Kompe-
tenz nicht zu kurz. Speziell an die Anfor-
derungen des Skisports angepasst wird die 
Schule mit Sport optimal koordiniert. Um 
die Kinder möglichst individuell betreuen zu 
können, sind in einer Schulkasse nicht mehr 
als 14 Kinder – im Sinne von einer Ganz-
tagesschule sind täglich Lern- und Haus- 
übungsstunden eingeplant. 

Werksbesichtigung bei Atomic
Wie werden eigentlich meine Ski herge-
stellt? Mit dieser Frage werden die Trainer 
und Eltern immer wieder mal konfrontiert. 
Antworten auf diese Frage bekamen wir im 
August bei einer Werksführung der Firma 
Atomic. Für die Kinder war es sehr span-
nend zu erfahren, wie und was alles für ei-
nen Ski nötig wird.

Wanderwochenende
Das traditionelle Wanderwochenende 
führte uns Anfang September auf den 

SEKTION SKISPORT SEKTION STOCKSPORT

Jahresbericht – Sektion Stocksport

Endlich wieder eine (fast) normale 
Wintersaison
Nach zwei coronabedingten Totalausfäl-
len, konnte 2022/2023 endlich wieder eine 
annähernd normale Wintersaison gespielt 
werden, und es sollte auch eine sehr erfolg-
reiche Saison für unsere Sektion werden. 
Gleich im November 2022 eröffnete unsere 
Jugend die Wintersaison mit der U16 Lan-
desmeisterschaft (LM) und schaffte mit 
einer super Leistung und Platz 3 auch den 
Sprung aufs Siegespodest. Ebenfalls noch 
im November landeten unsere Senioren bei 
der Meisterschaft der Region-3 mit Rang 3 
ebenfalls am Stockerl und stiegen damit um 
eine Spielklasse, in die Oberliga auf, in der sie 
im kommenden Winter vertreten sind. 

Anfang Dezember 2022 folgte neuerlich ein 
3. Platz, dieses Mal bei den Herren, ebenfalls 

in der Region-3, und auch dies bedeutete 
den Aufstieg in die Oberliga für kommenden 
Winter. In besagter Oberliga war ebenfalls 
ein Herrenteam der SU Freistadt am Start 
und holte dabei einen der größten Erfolge 
unserer jüngeren Vereinsgeschichte. An 
diesem Tag passte einfach alles zusammen: 
eine hervorragende Mannschaftsleistung 
brachte den Sieg in der Oberliga-2, womit 
dieses Team kommenden Winter die Lan-
desmeisterschaft spielen wird. Und den Ab-
schluss der Wintermeisterschaften machte 
wieder unsere Jugend – neuerlich sehr er-
folgreich. Kurz vor Weihnachten wurde un-
sere U14 mit einem hervorragenden 2. Platz 
Vizelandesmeister. 

Durch die starken Leistungen bei den Lan-
desmeisterschaften schafften es insgesamt 
drei Jugendliche der SU Freistadt in den Ka-

Platz 3 bei U16 Landesmeisterschaft Winter 
v.l.n.r. Jürgen Kranzl (Betreuer), Jannik Birkl-
bauer, Laurenz Leopoldseder, Fabian Kranzl, 
Fabian Moser, Markus Birklbauer (Betreuer)

Platz 3 Region Senioren Winter
v.l.n.r. Josef Grabmüller, Rudolf Bayer, 
Hubert Pirklbauer, Karl Pilgerstorfer

Platz 3 Region Herren Winter
v.l.n.r. Josef Grabmüller, Reinhard Kastl, 
Sebastian Wiesinger, Markus Birklbauer

SIEG Oberliga Winter – Aufstieg 
Landesmeisterschaft: v.l.n.r. 
Rudolf Bayer, Karl Pilgerstorfer, 
Bernd Bayer, Hubert Pirklbauer

Platz 2/Vizelandesmeister bei U14 LM Winter: 
v.l.n.r. HINTEN: Reinhard Kastl (Betreuer), Matthias Klopf, 
Marcel Schinko, Markus Birklbauer (Betreuer)
VORNE: Laurenz und Ben Leopoldseder, Julian Kanzl

der des Landesverbandes (LV) OÖ für die 
österreichischen Meisterschaften (ÖM). 
Matthias Klopf und Marcel Schinko erreich-
ten mit dem Team LV-OÖ-2 bei der U14 
Staatsmeisterschaft in Peuerbach/OÖ den 
ausgezeichneten 4. Platz. Jannik Birklbauer 
war bei der ÖM U16 in Ternitz/NÖ und bei 
der U19 in Vöcklabruck/OÖ im Einsatz. 

Im Jänner bzw. Februar 2023 folgte dann 
noch die ein oder andere Turnierteilnah-
me. Alles in allem eine SEHR erfolgreiche 
Wintersaison 22/23 für unsere Sektion. Der 
schönste Erfolg war vermutlich jedoch der, 
dass wir nach 2 Jahren coronabedingter Ein-
schränkungen und Ausfällen endlich wieder 
eine (fast) normale Saison spielen konnten.  

Meisterschaften Sommer 2023
Auch die Meisterschaftssaison im Sommer 
2023 verlief für die Sektion Stocksport sehr 
erfolgreich. Den Beginn machte ein Mixed 
Team im April in der Oberliga. Nach holp-
rigem Beginn starteten sie ab dem dritten 
Spiel voll durch und marschierten durch 
bis ins Finale. Der ausgezeichnete 2. Platz 
könnte möglicherwiese auch den Aufstieg 

Platz 2 - Oberliga Mixed Sommer: v.l.n.r. 
Hubert Pirklbauer, Christina Skijas, Roswitha 
Lehner, Jürgen Kranzl

Großen Pyhrgas. Alle Kinder, Schüler und 
Erwachsenen meisterten den Aufstieg mit 
Bravour. Übernachtet wurde im Rohrauer-
haus.

OÖ Kids Cup powered by Raiffeisenclub - 
Konditionswettkampf
Traumhaftes Wetter und 130 oberösterrei-
chische Nachwuchshoffnungen starteten 
im BSFZ Obertraun in die „Skisaison 2023-
24“. Nach dem gemeinsamen Aufwärmen 
mit den Trainer/innen des LSVOÖ, absol-
vierten die Kids die fünf Disziplinen des 
Konditionswettkampf: Klettern, Standweit-
sprung, Speedy Jumps, Agility Lauf und ein 
Reaktionstest. 

Ergebnisse der Kinder und Schüler waren:
Clemens Pulitsch 3., Lukas Pulitsch 2., Marie 
Tscholl 5., Greta Winter 6. und Matteo Al-
bert 4 Rang.

Saisonstart für die Rennsaison 2023/24
Als Trainingsmöglichkeit nützten wir die 
Indoorpiste die direkt im Internat der Ski-

mittelschule Windischgarsten integriert ist. 
Diese Indoorpiste ist ein „Teppich“ der von 
der Geschwindigkeit und Steilheit individu-
ell eingestellt werden kann. 

Ausblick
Wir hoffen auf Schnee, damit wir möglichst 
bald mit dem ersten Schneetraining auf 
einem Gletscher starten können. Geplant 
sind dann noch 2 weitere Gletscherkurse im 
November am Kitzsteinhorn. Die Rennsai-
son beginnt im Dezember bzw. Jänner.

Spannende Einblicke bot die Werksbesichtigung bei Atomic
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in die Landesliga bedeuten. Dies entscheidet 
sich jedoch erst im kommenden Frühjahr. 
Weiter ging es Anfang Mai mit unserer Ju-
gend. Bei der U14 LM waren insgesamt 7 jun-
ge Stocksportler in 4 verschiedenen Teams 
am Start. Ein eigenes Team der SU Freistadt 
und 3 Spielgemeinschaften mit Hagenberg, 
Kollerschlag und Lichtenberg. Alle unsere 
jungen Talente erbrachten hervorragende 
Leistungen, unser eigenes Team landete mit 
Platz 4 ganz knapp neben dem Siegespodest. 

Mit Matthias Klopf und Marcel Schinko wur-
den neuerlich zwei unserer Nachwuchsspie-
ler in den Kader des LV für die U14 Staatsmei-
sterschaft nominiert. Da OÖ jedoch dieses 
Mal nur einen Startplatz für die ÖM bekam, 
fiel die Teilnahme leider ins Wasser. 

Ebenfalls im Mai waren 3 Herrenteams bei 
der Meisterschaft der Region-3 vertreten, 
welche an zwei Spieltagen ausgetragen wur-
de. Eines der Teams konnte mit dem 3. Platz 
ebenfalls einen sehr schönen Erfolg einfah-
ren. Anfang Juni war ein Seniorenteam in der 
Oberliga am Start und schaffte mit Platz 5 
sehr souverän den Klassenerhalt. Und last 
but not least, war wieder unsere Jugend im 
Einsatz. Bei der U16 LM hatten wir insge-
samt 8 Jugendliche am Start. Die 5 älteren 
im eigenen Team der SU Freistadt und 3 et-
was jüngere Burschen, in einer Spielgemein-
schaft mit Kollerschlag. An dem Tag lief bei 
den 5 älteren so gut wie nichts zusammen, 
dafür starteten die kleineren 3 durch und 

besiegten sogar ihre älteren Vereinskolle-
gen, worauf sie mit Recht sichtlich stolz wa-
ren. Mit Jannik Birklbauer wurde bei der U16 
(und später auch bei der U19) neuerlich einer 
unserer Nachwuchsstocksportler in den Ka-
der des LV-OÖ für die ÖM geholt. Bei seiner 
insgesamt 8. Teilnahme an einer Staatsmeis-
terschaft im Stocksport, klappte es mit dem 
Sprung aufs Siegespodest. Zusammen mit 
seinen Kolleginnen und Kollegen aus Nie-
derwaldkirchen und Arnreit holte Jannik 
den hervorragenden 3. Platz und somit die 
Bronzemedaille. Ende August war Jannik 
dann noch bei der LM im Zielwettbewerb 
im Einsatz und erbrachte mit Platz 4 in der 
Altersklasse U16 und Platz 5 in der U19 eben-
falls eine sehr strakte Leistung. Wie schon 
im Winter dürfen wir auch im Sommer auf 
eine sehr erfolgreiche Meisterschaftssaison 
2023 zurückblicken.  

Turniere
Über das ganze Jahr verteilt beteiligte sich 
die Sektion Stocksport der SU Freistadt an 
ca. 30 Vereinsturnieren in ganz Österreich 
und im benachbarten Tschechien. Dabei 
durften wir auch über mehrere Stockerl-
plätze berichten. Drei Mal lachten unse-
re Stocksportlerinnen und Stocksportler 
sogar ganz oben vom Siegespodest. Beim 
DUO in Perg (ausgetragen in Schwertberg), 
beim MIXED-DUO in Schrems/NÖ und beim 
MIXED-Turnier in Echsenbach/NÖ durften 
wir uns über Turniersiege freuen (Stand Ende 
September 2023).

Seeboden
So gut wie allen Stocksportlerinnen und 
Stocksportlern ist Seeboden in Kärnten ein 
Begriff, manche bezeichnen es sogar als das 
Mekka des Stocksport. Jedes Jahr zu Som-
merbeginn pilgern Freunde des Stocksports 
aus ganz Österreich und dem benachbarten 
Ausland nach Seeboden um an den zahl-
reichen Turnieren, die dort an einem verlän-
gerten Wochenende veranstaltet werden, 
teilzunehmen. 

Schon lange hatten auch wir, diese vermut-
lich größte Stocksportveranstaltung in Ös-
terreich, am Radar, dieses Jahr klappte es 
zum ersten Mal mit einer Teilnahme. Vier 
Damen und vier Herren traten die Reise nach 
Seeboden an und nahmen bei Traumwetter 
(und brütender Hitze) an zwei Mixed-, einem 
Herren- und einem Damen-Turnier teil. Sehr 
erfreulich dabei, zum ersten Mal seit einer 
Ewigkeit stellte die SU Freistadt wieder ein-
mal ein reines Damenteam! Alle Beteiligten 
lobten die ausgezeichnete Organisation die-
ser gelungenen Großveranstaltung und pla-
nen auch in den kommenden Jahren wieder 
daran teilzunehmen. Seeboden war bzw. ist 
also auf jeden Fall eine Reise wert.

U14 Landesmeisterschaft Sommer – Platz 4: 
v.l.n.r. HINTEN: Markus Birklbauer (Betreuer), Matthias Klopf, 
Daniel Skijas (Betreuer), Marcel Schinko, Jürgen Kranzl (Betreuer) 
MITTE: Julian Kranzl, Erwin Höller, Leo Koppenberger, Reinhard 
Kastl (Betreuer); VORNE: Ben Leopoldseder, Jonas Wansch

Platz 3 – Meisterschaft Region 3 Herren Som-
mer: v.l.n.r. Jürgen Kranzl, Martin Aufreiter, 
Erich Kastl, Robert Satzinger

Platz 5 – Oberliga Senioren Sommer und 
souveräner Klassenerhalt: v.l.n.r. Franz Holz-
haider, Robert Satzinger, Erich Kastl, Josef 
Grabmüller

U16 Landesmeisterschaft Sommer: 
v.l.n.r. HINTEN: Markus Birklbauer (Betreuer), Fabian Moser, Matthias Klopf, 
Jannik Birklbauer, Fabian Moser, Marcel Schinko, Jürgen Kranzl (Betreuer), 
VORNE: Erwin Höller, Laurenz Leopoldseder, Julian Kranzl, Reinhard Kastl 
(Betreuer)

Platz 3 und Bronzemedaille für Jannik Birklbauer bei U16 Staatsmei-
sterschaft Sommer: Jannik ganz hinten links mit dem erfolgreichen 
Team aus OÖ = Platz 1 für LV-OÖ-1 + Platz 3 für LV OÖ-2 (Janniks 
Team)

Turniersieg DUO Perg/Schwert-
berg/OÖ: v.l.n.r. Josef Grabmüller, 
Hubert Pirklbauer

Turniersieg DUO-MIXED Schrems/
NÖ: v.l.n.r. Roswitha Lehner, Hubert 
Pirklbauer

Ferienpass – Jugendarbeit
Schon traditionell beteiligten wir uns auch 
in diesem Jahr wieder am Freistädter Ferien- 
pass. Im Juli durften wir 15 Kinder und Ju-
gendliche bei uns begrüßen. Die Teilneh-
meranzahl war dieses Mal leider überschau-

bar, vermutlich deshalb, da heuer in den 
Schulen kein Ferienpass-Heft mehr aufge-
legt wurde, was sich als nicht sehr zielfüh-
rend herausstellte. Trotz der geringeren 
Teilnehmeranzahl verbrachten wir einen 
interessanten und lustigen Nachmittag mit 

Turniersieg MIXED Echsenbach/
NÖ: v.l.n.r. Markus Birklbauer, 
Marlies Leitner, Christina Skijas, 
Jürgen Kranzl

Teilnahme Seeboden/Kärnten: v.l.n.r. 
HINTEN, Daniel Skijas, Karl Pilgerstor-
fer, Dominik Apfolter, Simon Stütz, 
VORNE, Marlies Leitner, Christina 
Skijas, Vanessa Pilgerstorfer, Roswitha 
Lehner

Freistädter Ferienpass: Gruppenfoto von der Siegerehrung
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den Kids. Und alle Jahre wieder kristallisierte 
sich dabei auch das ein oder andere Talent 
heraus. Die Ferienpass Aktion ist für uns eine 
sehr wichtige Veranstaltung, um Talente 
zu sichten und den Kindern auf spielerische 
Weise den Stocksport näher zu bringen. 

Seit etwas mehr als 4 Jahren trainieren wir 
regelmäßig, einmal pro Woche, mit Kin-
dern und Jugendlichen. Platzierungen auf 
dem Siegespodest bei LMs und zahlreiche 
Teilnahmen an ÖMs, wo wir uns auch heu-
er erstmals über eine Medaille freuen durf-
ten, sind eine Bilanz, die sich mehr als sehen 
lassen kann. Diese Erfolge sind auch für uns 
Betreuer der Lohn für die sehr zeitintensive 
Jugendarbeit und wir sind natürlich sehr 
stolz darauf. 

Unser erfolgreichster Nachwuchsstock-
sportler, Jannik Birklbauer, durfte heuer so-
gar an einem Sichtungstraining teilnehmen, 
wo die U19 und U23 Nationaltrainer die Ju-
gendlichen beobachteten bzw. testeten, um 
mögliche Kaderspieler für die Zukunft zu re-
krutieren. Zu Redaktionsschluss des Sport-
freundes stand das Ergebnis dieser Testreihe 
noch nicht fest, wir werden sehen, was die 
Zukunft bringt. 

Alles in allem ist der Erfolg unserer Jugend-
arbeit wesentlich größer, als wir uns dies vor 
einigen Jahren, wie wir damit begonnen ha-
ben, jemals vorgestellt hätten.

Bezirks Sommer CUP
Unser Bezirks Sommer CUP ist ein Bewerb, 
der über die gesamte Frühjahrs- und Herbst-
saison bestritten wird, weshalb er sportlich 
gesehen auch einen sehr hohen Stellen-
wert für unsere Stocksportlerinnen und 
Stocksportler hat. Man muss konstant über 
die gesamte Sommersaison seine Leistung 
abrufen, um vorne dabei zu sein. Da dieser 
CUP zu Reaktionsschluss (Ende September) 
zwar im Endspurt, aber noch nicht ganz 
abgeschlossen war, können wir an dieser 
Stelle auch nur über den sehr erfreulichen  
Zwischenstand berichten. 

In Summe gibt es vier Herrengruppen (A bis 
D) und eine Mixed Gruppe (je 2 Damen und 2 
Herren). Die SU Freistadt ist heuer mit zwei 
Herrenteams in den Gruppen B und D, und 
mit zwei Mixed-Teams im Bezirks CUP ver-
treten. In der Gruppe B liegt unser Team kurz 

vor Schluss knapp in Führung und kämpft 
somit bis zum Abschussturnier Mitte Okto-
ber um den Sieg, und in weiterer Folge um 
den Aufstieg in die Gruppe A, mit. In der 
Gruppe D liegen unsere Vertreter bereits 
jetzt uneinholbar mit 22 Punkten in Führung 
und stehen schon 3 Runden vor Schluss als 
Sieger dieser Gruppe fest. Sie sind somit fix 
um eine Gruppe aufgestiegen und im kom-
menden Jahr (aus heutiger Sicht) in Gruppe C 
vertreten. Die genaue Einteilung erfolgt erst 
im Frühjahr 2024, der Aufstieg ist jedoch be-
reits jetzt fix. 

Und auch in der Mixed Gruppe läuft es aus-
gezeichnet. Team Feistadt-1 liegt kurz vor 
Schluss mit 6 Punkten in Führung. Die Chan-
ce auf die Titelverteidigung ist also zum 
Greifen nahe, da aber in den verbleibenden 
Runden noch viele Punkte zu vergeben sind, 
haben noch mehrere Teams die Chance auf 
den Gesamtsieg. 

Team Feistadt-2, befindet sich derzeit im 
Mittelfeld, für dieses neu geformte Team 
ebenfalls eine gute Leistung. Wir wünschen 
allen unseren Vertretern im Sommer CUP 
alles Gute für den Endspurt! Die Chance auf 
insgesamt 3 Gruppensiege ist zum Greifen 
nahe. 

DANKE!
Auch wenn sich dieser Absatz mit dem DAN-
KE an alle unsere fleißigen Helferinnen und 
Helfer wiederholt, ist es uns ein besonderes 
Anliegen dieses DANKE immer wieder aus-
zusprechen. Ohne das Zutun der vielen flei-
ßigen Hände, in allen Bereichen unseres Ver-
einslebens, wäre vieles nicht möglich. 

Für diese laufende tatkräftige Unter- 
stützung möchten wir neuerlich DANKE  
sagen! Ebenfalls möchten wir allen unseren 
Stocksportlerinnen und Stocksportlern zu 
den teilweise großartigen Erfolgen des ver-
gangenen Jahres sehr herzlich gratulieren! 
UND es ist uns ebenfalls ein großes Anlie-
gen auch unseren Sponsoren und Gönnern 
wieder ein großes DANKESCHÖN auszu-
sprechen, die mit ihrer wohlwollenden Un-
terstützung mithelfen, unseren Spielbetrieb 
zu sichern.

Im Namen der Sektion Stocksport
Hubert Pirklbauer (Sektionsleiter) und 
Markus Birklbauer (Berichterstellung) 

Weitere Informationen bzw. Ansprechper-
sonen unserer Sektion finden Sie unter
https://www.sportunion-freistadt.at/
stocksport/

 Jannik Birklbauer beim BÖE Sichtungstraining (BÖE - Bund österreichischer Stocksportler). 
v.l.n.r. Michael Brantner (U23 Nationaltrainer), Jannik Birklbauer (SU Freistadt), Helmut Stu-
benberger (BÖE Jugendfachwart), Paul Königsdorfer (ASVÖ Lichtenberg), Michael Schön (U19 
Nationaltrainer)
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Eine Sektion stellt sich vor: Geräteturnen
Seit bereits mehr als zwölf Jahren ist Eva  
Borovansky Leiterin und Ansprechpartnerin 
für die beiden Gruppen beim Geräteturnen. 
Tatkräftig unterstützt wird sie schon jah-
relang von der früheren Leistungsturnerin  
Ingrid Pulitsch sowie Hannes Lubinger.

Die jeweiligen Einheiten beginnen mit spie-
lerischem Aufwärmen oder beispielsweise 
Seilspringen zur Aktivierung des Kreislaufs, 
zum Mobilisieren der Gelenke, zur Kräfti-
gung der Muskulatur sowie zum Dehnen für 
mehr Beweglichkeit. Im Anschluss werden 
die Turngeräte wie Schwebebalken, Reck, 
Minitrampolin und Airtrack aufgebaut. Die 
Kinder werden in Gruppen eingeteilt, und 
wechseln mit diesen anschließend von Ge-
rät zu Gerät. Sehr beliebt ist der zwölf Meter 
lange Airtrack, eine luftgefüllte Matte, auf 
der Bodenturnübungen wie Handstand-
überschlag, Salto oder Flick-Flack leichter 
erlernt werden können.

Beim Bewegungsfest der Gesunden Gemein-
de am 17. Juni im Freistädter Stadtpark konn-
ten die Kinder auf eben diesem Airtrack ihr 
Können einem breiten Publikum vorführen. 
Nach einigen Jahren coronabedingter Pause 
konnte diese Veranstaltung wieder abgehal-
ten werden, auch das Wetter spielte perfekt 
mit. Es war eine Freude den begeisterten 
Turnerinnen bei ihrer Vorführung zuzusehen 
(siehe Fotos).

Die Geräteturn-Einheiten der Union Frei-
stadt erfreuen sich größten Interesses: Mo-
mentan turnen 30 Mädchen und fast ebenso 
viele stehen auf der Warteliste. Deshalb sind 
wir auch ständig auf der Suche nach Verstär-
kung beim Vorturnen – vielleicht überlegt 
sich nach dem Lesen dieser Zeilen jemand 
uns hierbei zu unterstützen.

Petra Rappersberger-Polzer
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Name: 	 Eva Borovansky
Familienstand: 	 verheiratet, 2 Kinder
Wohnort: 	 Freistadt

Welchen Bezug hast du zum Turnen?
Als Kind war ich selbst begeisterte Turnerin. Ich trainierte beim Askö Linz Steg und 
sporadisch im Leistungszentrum auf der Gugl. Später wechselte ich zur Rock‘n‘ Roll 
Akrobatik, wo mir das Turntraining zugutekam.

Wie bist du zur Union Freistadt gekommen?
Mit 9 Jahren wechselte meine Tochter vom Kinderturnen zum Geräteturnen und ich spürte auch bei ihr die 
Begeisterung für diesen Sport. Ab diesem Zeitpunkt begann ich mit dem Vorturnen bei der Union Freistadt und 
absolvierte im Zuge dessen den Lehrgang zur Übungsleiterin.

Was motiviert dich?
Da wir bei der Union nur 1x pro Woche turnen, steht bei uns nicht die Leistung, sondern die Freude an der 
Bewegung im Vordergrund. Egal, ob die Mädchen bereits sehr schwierige Turnelemente perfektionieren wollen 
oder für manche das Erlernen einfacher Übungen das Ziel ist, alle sind mit Begeisterung dabei. Der Höhepunkt 
im Schuljahr ist dann der Turnabschluss beim Bewegungsfest der Gesunden Gemeinde, wo jede Turnerin zeigen 
kann, was sie bereits gelernt hat.

W
ir 

st
el

le
n 

vo
r..

.



www.sportunion-freistadt.at


